
 IVS   BE 21.2.9  
 INVENTAR HISTORISCHER IVS Dokumentation Bedeutung  National  
 VERKEHRSWEGE Kanton Bern  
 DER SCHWEIZ  Seite 1 
 
 
 
 
 
 
 Strecke  BE  21  Thun - Zweisimmen 
 Linienführung  2  Neue Simmentalstrasse 
 Abschnitt  9  Steinegg - Zweisimmen 
 Landeskarte  1246  
 
 
 
 

 GELÄNDE Aufnahme  3. April 1995 / hrm  

Nebst zwei kleineren Trockenmauern ist vor allem der Stundenstein 
«XIV STUNDEN VON BERN» von Interesse. Er stand bis vor 
wenigen Jahren nahe der Mannriedbrücke und wurde dann nach 
Zweisimmen gezügelt, als Zierde eines neuangelegten Parkplatzes 
im Dorf, jedoch gut 1,5 Kilometer von seinem ursprünglichen 
Standort entfernt. Ein Dilemma bricht hier auf: Ist eine solche 
Verschiebung vertretbar, angesichts einer möglichen 
kulturhistorischen Sensibilisierung oder ist der ursprüngliche, 
abgelegene Standort entscheidend, der sicherlich keine didaktische 
Ausstrahlung besitzt? Da gäbe es eine einfache Lösung, die auch 
für andere gleichgelagerten Fälle gelten könnte: das Original an 
den originalen Standort, eine Kopie, als solche angeschrieben, an 
die versetzte Stelle.  

 

 

 –––– Ende des Beschriebs –––– 

Freiluftmuseum "Strassengeschichte" im 
eigenen Dorf - nur geht da mit der 

Authentizität etwas noch nicht ganz auf. 
Abb. 1 (hrm, 3. 4. 1995) 

 


	Neuer Text: Die Dokumentation beschreibt auch Verkehrswege (Strecken, Linien, Abschnitte) welche nur noch wenig oder keine schützenswerte Substanz enthalten. Diese sind in der Inventarkarte als graue Linien dargestellt und sind nicht Bestandteil des nationalen Inventars im Sinne der Verordnung (siehe Art. 7, Abs. 2 VIVS).


